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Ortsamt Osterholz 

-Stadtteilmanagement- 

 Freie 

Hansestadt 

Bremen 
 

 
 

BESCHLUSSPROTOKOLL 
 
über die öffentliche Sitzung des Ausschusses Kinder, Jugendliche, Bürgerbeteili-
gung, Sport und Controlling-Ausschuss & frühkindliche und schulische Bildung im 
Stadtteilbeirat Osterholz am 
 

06.10.2025 um 17.30 Uhr 
 
im Seminarraum der Kultur Aula (Ellener Hof), Ilse-Kaisen-Str. 5, 28327 Bremen 
 
Sitzungsbeginn: 17.30 Uhr  Sitzungsende: 18.50 Uhr  
 
TeilnehmerInnen: 
 

1. Christine Haase   (in Vertr. für Katja Bohling) 
2. Will Lukas Hensel 
3. Klaus Sporleder  (in Vertr. für Günter Hohn)    
4. Annette Kemp   (Ausschusssprecherin) 
5. Reinald Last 
6. Marna Folke   (in Vertr. für Wolfgang Schäfer) 
7. Wolfgang Haase  (Ausschusssprecher) 
8. Ralf Gärtner 
9. Benno Hettwer 
10. Ria Pleister 
11. Mirko Truscelli 

 
12. Herr Schlüter   (Sitzungsleitung/Protokollführer) 

 
Entschuldigt: 
Katja Bohling 
Günter Hohn 
Wolfgang Schäfer 
 
TeilnehmerInnen Beirat/sachk. Bürger: 
./. 
 
Gäste: 
 
Juliane Ratjen 
Silke Pfeiffer (QM Blockdiek) 
Oliver Preuß (Jugendbeirat) 
M. Baumgarte 
Petra Putzer (Amt für Soziale Dienste) 
 
 
Der TOP 5 entfällt von der versandten Tagesordnung. 
 

T a g e s o r d n u n g :  

1. Genehmigung der Protokolle der Sitzungen Kinder & Bildung vom 16.06. und 11.06.25  

2. Wünsche, Anregungen und Bürgeranträge der Bürgerinnen und Bürger  
(in Bezug auf die Themenbereiche Kinder, Jugendliche, Jugendbeteiligung,  
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Sport und Controlling-Ausschuss & frühkindliche und schulische Bildung) 
 

3. Bericht vom Jugendbeirat 
(eingeladen: Jugendbeirat und Oliver Preuß) 
 

4. Auszubildendenwohnhaus auf dem Gelände des Stadtleben Ellener Hof,  
Vorstellung des Projekts und Besichtigung  
(angefragt Hr. Bienewald / Maribondo) 
 

5. Sachstand Campus Walseder Str. unter Berücksichtigung eines weiteren geplanten 
Baugebiets mit Einfamilienhäusern 

a. Interimsstandort:  

• Gründungskollegium 

• Schülerzahlen 

• Voraussichtl. Dauer der Interimsnutzung 

b. Entwicklung der Schülerzahlen bis 2030 

c. Weiterer Planungsgang Walseder Str. 

(angefragt Vertreter Der Senatorin für Kinder und Bildung) 

 

6. Themenabsprachen für die nächsten Sitzungen  

7. Mitteilungen des Ortsamtes 

8. Verschiedenes 

 

Zu TOP 1: Genehmigung der Protokolle der Sitzungen der Ausschüsse Kinder, Ju-
gendliche, Jugendbeteiligung, Sport und Controlling sowie frühkindliche 
und schulische Bildung vom 16.06. und 11.06.25  

Die Protokolle wurden einstimmig genehmigt. 

 

Zu TOP 2: Wünsche, Anregungen und Bürgeranträge der Bürgerinnen und Bürger (in 
Bezug auf die Themenbereiche Kinder, Jugendliche, Jugendbeteiligung,  
Sport und Controlling-Ausschuss & frühkindliche und schulische Bildung) 

Juliane Ratjen erklärt auf Anfrage von Christina Haase, den Inhalt ihrer Petition zum Thema 
„Finanzierung von Frühstück in Kitas. 2.300 Menschen hätten die Online-Petition gezeich-
net. Hintergrund: für Index-Einrichtungen wird an fünf Tagen in der Woche Frühstück ver-
pflichtend ausgegeben. Für weitere KiTas sind keine Mittel vorhanden. Bei KiTa Bremen sei 
es für Einrichtungen ohne Index-Status nicht möglich, durch private Spenden ein Frühstück 
zu finanzieren. Nach Auffassung von J. Ratjen fallen so viele Kinder durch das Raster, die 
nicht in einer Index-KiTa sind. Welche Osterholzer Kitas betroffen sind, ist unklar.  Wolf-
gang Haase ergänzt, dass die KiTa im Stadtleben Ellener Hof (Träger AWO) betroffen ist 
und aus der Förderung rausfällt. 

Zur Weiterfinanzierung des Kinderbauernhofes wird mitgeteilt, dass derzeit ein Beschluss-
antrag der Beiratsfraktionen in Abstimmung ist.  

Laut Annette Kemp steigt offenbar die Anzahl der Einbrüche an Grundschulen im Stadtteil. 
Problem: Die Hausmeister von Immobilien Bremen haben weder am Wochenende noch an 
Feiertagen einen Notdienst, um sofort Sicherungen (kaputte Fenster zuschrauben, Türen 
schließen etc.) vorzunehmen. So müssten Schulleitungen diese Dienste übernehmen, was 
unzumutbar sei. OAL Schlüter wird beim Finanzsenator/ IB (Monika Heuß) nachfragen, wie 
das Prozedere in solchen Fällen ist und ob Notdienste vorgesehen sind. Zudem wird nach 
Alarmanlagen, bzw. einer Videoüberwachung gefragt, die an der GS Pfälzer Weg nicht vor-
handen sei. Hinzu komme eine mangelhafte Beleuchtung in dem Bereich.  
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Zu TOP 3: Bericht vom Jugendbeirat 
 
Oliver Preuß teilt mit, dass der Jugendbeiratsstand zum Ellener Dorffest mangels Beteili-
gung abgesagt werden musste. Zwar habe sich der Jugendbeirat auf 11 Personen erhöht, 
es seien aber nur drei bis vier Personen verbindlich in den Sitzungen anwesend. Es wird 
erneut diskutiert, ob statt eines Jugendbeirates doch lieber ein Jugendforum als nied-
rigschwelligere Form der Beteiligung eingeführt werden könnte. Petra Putzer bevorzugt 
eine Wahl, Wolfgang Haase weist darauf hin, dass es zwei sehr aufwändige Wahlen gege-
ben habe, diese aber auch nicht zu dauerhaft mehr Beteiligung geführt hätten In der Dis-
kussion wird von Annette Kemp und Mirko Truscelli die Anregung eingebracht, ob moderne 
Formen einer Jugendbeteiligung innerhalb des Ausschusses und mit den Jugendlichen dis-
kutiert und anschließend umgesetzt werden sollen. Der Ausschuss bittet Annette Kemp und 
Mirko Truscelli das Thema für eine der nächsten Sitzungen vorzubereiten. 
 
Zu TOP 4: Auszubildendenwohnhaus auf dem Gelände des Stadtleben Ellener Hof,  

Vorstellung des Projekts und Besichtigung  
 
Das Auszubildendenwohnhaus wird besucht. Der Träger Maribondo hat das Gebäude er-
richtet. Die Vermietung der einzelnen Wohnungen findet über die ABIG statt. Wolfgang 
Haase weist darauf hin, dass auf der Internetseite ausführlich über die Einrichtung berichtet 
wird. Die Vergabe der Wohnungen geschieht in einem Losverfahren, welches ab Mai 2025 
stattgefunden hat und jetzt beendet ist. Die Mietkonditionen für eine Wohnung liegen bei 
350,- € / warm. Die künftigen Mieter müssen eine Lehrstelle in Bremen vorweisen. Die ein-
zelnen Wohnungen werden besichtigt und haben eine Größe von 22 bis 40 qm. Im Ge-
bäude gibt es auch Sozialräume und Waschräume, die noch ausgestattet werden müssen. 
Insgesamt gibt es 60 Wohnungen. Der Hausmeister berichtet über die Umstellung der 
Waschräume, die allerdings nicht stattfindet, da diese alleine 80.000 Euro kosten sollten.  
 

Zu TOP 5: Sachstand Campus Walseder Str. unter Berücksichtigung eines weiteren 
geplanten Baugebiets mit Einfamilienhäusern 

Der TOP 5 ist komplett entfallen. 
 

Zu TOP 6: Themenabsprachen für die nächsten Sitzungen  

Der ursprüngliche TOP 5 soll im nächsten Ausschuss Bildung behandelt werden. 

 

Zu TOP 7: Mitteilungen des Ortsamtes 

Ulrich Schlüter verweist auf versandte Mails. 

 

Zu TOP 8: Verschiedenes 

Antonius Wagner teilt mit, dass Ralf Gärtner in den Ausschuss Kinder für Simon Heitmann 
als sachk. Bürger nachrückt. (Nachbenennung) 

 

Die nächste Ausschusssitzung Kinder findet am 24.11.2025 und  
die Ausschusssitzung Bildung am 03.11.2025 statt. 
 
 
Bremen, 08.10.2025 
 
 
 
          gez. Ulrich Schlüter     gez. Annette Kemp 
(Sitzungsleitung / Protokollführer)    (Ausschusssprecherin Kinder) 
 

gez. Wolfgang Haase 
(Ausschusssprecher Bildung) 


